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 65 neue Kita-Plätze: Städtischer Kindergarten und Krippe am Amperweg eröffnet
 Riesiges Interesse: Zum Tag der offenen Tür der Feuerwehr kamen 7.000 Menschen
 Musiksommer: Jazz in allen Gassen, Barockpicknick und Konzerte auf dem Rathausplatz

11. Mai – 06. Juli 2023

Blick ins Goldene Buch der Stadt (S. 10 – 11)



Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: redaktion@dachau-stadtimgespraech.de
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STADTBÜCHEREI

Aktionstage  
Nachhaltigkeit und 
Digitaltag

Nachhaltig, umweltbewusst und 

klimafreundlich leben – wie können 

wir alle dazu beitragen? Dieser 

Frage gehen im Mai die Stadtbü-

cherei und die Kreisgruppe Dachau 

des BUND Naturschutz nach: 

Das Programm richtet sich an alle 

Altersklassen und lädt mit Vorträ-

gen, Führungen, Workshops sowie 

Kinder- und Familienaktionen zum 

Lernen, Erleben und Mitmachen ein. 

So gibt es z. B. am 13. Mai zwischen 

13 und 16 Uhr eine Pflanzentausch-

börse vor der Bücherei-Hauptstelle. 

Die Veranstaltungsübersicht finden 

Sie auf dachau.bund-naturschutz.de/

veranstaltungen und im Flyer, der 

in der Bücherei, Tourist-Information 

und im Rathaus ausliegt.

Anlässlich des bundesweiten 

Digitaltags am 16. Juni stellt die 

Bücherei-Hauptstelle ihr digitales 

Angebot vor: Für Kinder Hörstifte, 

Tonie-Figuren, Mobi-Hörsticks, Bee-

Bots und die Lernwelt von Edurino 

(13 bis 17 Uhr), für Erwachsene 

die Onleihe LEO-SUED und das 

Streaming-Portal „Filmfriend“ (10 

bis 17 Uhr). Infos dazu ab 01.06. auf 

open.dachau.de. n
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Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen  

Kreisstadt Dachau

Kita am Amperweg konnten wir das Betreuungsangebot 

in unserer Stadt weiter ausbauen. Jedoch muss ich etwas 

Wasser in den Wein gießen. Fehlten früher Betreuungsein-

richtungen, so mangelt es heutzutage hauptsächlich am 

notwendigen Personal. Im teuren Münchner Ballungsraum 

ist die Personalsituation besonders angespannt. Die Stadt 

Dachau bietet deshalb ihrem Kita-Personal zusätzliche Leis-

tungen an, um qualifiziertes Personal zu finden und zu hal-

ten. Um welche Zusatzleistungen es sich dabei handelt und 

welche weiteren Kindertagesstätten geplant sind, erfahren 

Sie auf Seite 8.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich abschließend an 

unseren Werkleiter der Stadtwerke, Robert Haimerl, sowie 

unsere Freiwillige Feuerwehr Dachau richten. Haimerl kam 

der Gedanke, dass alte, ausrangierte Transformatoren der 

Stadtwerke in der Ukraine durchaus noch von Nutzen sein 

könnten, und unsere Feuerwehr organisierte schließlich den 

Transport dorthin. Nun werden die Transformatoren für die 

Stromversorgung von Krankenhäusern genutzt. Mehr zu 

dieser tollen Aktion erfahren Sie auf Seite 20.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich. 

 Ihr

üblicherweise ruht es in einem verschlossenen Schrank in 

meinem Büro und wird nur herausgeholt, wenn sich eine in 

besonderem Maße zu ehrende Person oder ein berühmter 

Gast in ihm einträgt: das Goldene Buch der Stadt Dachau. 

Das Goldene Buch ist gewiss einer der größten immateriel-

len Schätze einer Stadt. Nun haben wir uns gedacht, dass es 

doch eigentlich zu schade ist, diesen Schatz ungesehen in 

seinem Schrank schlummern zu lassen, schließlich dürfte er 

auch für viele Bürgerinnen und Bürger, die sich mit unserer 

Stadt verbunden fühlen, von Interesse sein. Und dies ist der 

Grund für die diesmal etwas ungewöhnlich gestaltete Titel-

seite dieser Ausgabe. Dort zu sehen sind einige interessante 

Einträge im Goldenen Buch der Stadt Dachau, weitere Einträ-

ge sowie interessante Informationen zu diesem besonderen 

Buch finden Sie auf den Seiten 10 und 11. Zudem ist geplant, 

sämtliche Einträge des Goldenen Buchs in den kommenden 

Wochen zu digitalisieren und auf der städtischen Website 

www.dachau.de zu veröffentlichen.

Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass Menschen freiwil-

lig einen halben Samstag opfern, um den Dreck anderer 

Leute wegzuräumen. Dennoch gibt es bei uns in Dachau 

Bürgerinnen und Bürger, die dies Jahr für Jahr bei der Ak-

tion Saubere Stadt tun (S. 6). Ihnen liegen die Natur und 

ein sauberes Stadtbild so sehr am Herzen, dass sie 

aktiv mit anpacken. Ich möchte allen, die mitgemacht 

haben herzlich danken. In einer perfekten Welt wären 

solche Aktionen nicht nötig. Aber wir leben nun ein-

mal nicht in einer perfekten Welt, sondern in einer, in 

der es Menschen gibt, denen der Weg zu einem Müll-

eimer zu weit ist, oder noch schlimmer: die ihren Abfall 

oder Sperrmüll mutwillig in der Natur entsorgen. 

Von daher ist es einerseits schön, dass es die 

Aktion Saubere Stadt gibt – und gleichzeitig 

traurig, dass es sie geben muss.

Ich freue mich sehr, dass wir vor zwei Mo-

naten eine neue Kindertagesstätte eröffnen 

konnten. Mit den beiden Kindergarten-

gruppen und einer Krippengruppe in der 

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de

VORWORT 03



Schulferien: Vielfältiges 
städtisches Programm

Auch in diesem Jahr bietet die Stadt in den Som-

merferien wieder ihr abwechslungsreiches, belieb-

tes Ferienprogramm an – die Anmeldung dazu läuft 

bereits. Neben Tagesausflügen und -aktivitäten sind 

auch mehrtägige Freizeiten vorbereitet; sämtliche 

Ferienangebote werden von Fachkräften geplant 

und von dem geschulten städtischen Ferienbetreu-

erteam verantwortungsvoll begleitet. Highlights 

sind die kostenfreie Spielstadt, die Fahrt nach Fondi 

und die Zeltlager in Ainhofen. Das gesamte Pro-

gramm sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 

es unter unser-ferienprogramm.de/dachau. 

Weitere Informationen sind unter ferienprogramm@

dachau.de oder Tel. 08131/75-182 erhältlich.

In den Pfingstferien wiederum stellt die Stadt für 

Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren eine Ferienbe-

treuung im Jugendzentrum Süd am Klagenfurter 

Platz auf die Beine. Die Betreuung ist tageweise 

unter o. g. Link buchbar und findet täglich von 8 bis 

16 Uhr statt. Anmeldeschluss ist der 25. Mai. n

  
 
 

Mit einer breiten Palette spannender Themen laden 

die städtische Tourist-Information und der Dachauer 

Gästeführer e. V. herzlich ein, die Dachauer Altstadt 

im Rahmen offener Führungen näher kennenzulernen 

– z. B. mit künstlerischem, zeitgeschichtlichem oder 

kurfürstlichem Schwerpunkt oder der Natur rund um 

Hofgarten und Amper im Fokus. Das Angebot der 

offenen Führungen richtet sich an einzelne Gäste oder 

kleine Gruppen. Heuer gibt es eine größere Vielfalt 

an Terminen: Der bisherige Samstag um 11 Uhr wird 

ergänzt durch weitere Optionen, von Freitagnachmittag 

bis Sonntag.

Alle Informationen zu Themen, Preisen und Anmeldung 

finden Sie auf dachau.de/tourismus. Für weitere  

Auskünfte wenden Sie sich gern an das Team der 

Tourist-Information – entweder persönlich in der Konrad-

Adenauer-Str. 1 gegenüber des Rathauses oder unter 

Tel. 08131/75-286 sowie infobuero@dachau.de. n

 
 Offene Stadtführungen
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Tourist-Information am Bahnhof

Von Juli bis September richtet die Tourist-Information der 

Stadt Dachau wieder eine kleine Zweigstelle im DB Reise-

zentrum am Bahnhof Dachau ein – und zwar zusätzlich zu 

ihrem Standort in der Altstadt.

Bereits in den Sommern vor der Pandemie hat die Tourist-

Information diese Zweigstelle in den Sommermonaten 

betrieben – und damit regen Anklang bei Gästen und 

S-Bahn-Reisenden gefunden. n

 

04 KURZ & GUT



Stadtradeln:  
Wettbewerb im Sommer

Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Dachau wieder 

am STADTRADELN des Klima-Bündnisses teil, und 

zwar vom 11. Juni bis 01. Juli. Im Mittelpunkt der drei-

wöchigen Aktion steht das Fahrradfahren im Alltag: Wir 

radeln wieder für unsere Gesundheit, wir tragen zu 

einer Verminderung des motorisierten Verkehrs bei und 

leisten damit einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz.

Angesprochen werden all diejenigen, die bereits jetzt 

schon mit dem Fahrrad fahren und damit zeigen, wie 

wichtig ihnen Klimaschutz in ihrer Kommune ist. Zum 

Mitradeln aufgerufen sind aber vor allem auch diejeni-

gen, die das STADTRADELN 2023 zum Anlass nehmen 

wollen, aufs Rad umzusteigen und damit signalisieren: 

Unser Klima liegt uns am Herzen.

Anmeldung: 

Jeder, der teilnehmen möchte, kann sich unter stadt-

radeln.de anmelden und dort bei der Registrierung die 

Kommune wählen, für die geradelt werden soll. 

 Ausführliche Informationen  
erhalten Sie hier:  
stadtradeln.de/darum-geht-es.

 
 

„Blumen- und Gartenschätze“: 
Jetzt anmelden

Der beliebte städtische Wettbewerb steht dieses 

Jahr unter dem Motto „Der Hausbaum als Garten-

schatz“. Mitmachen können alle Bürgerinnen und 

Bürger sowie Vereine und Organisationen im  

Stadtgebiet Dachau mit allen Ortsteilen. Anmel-

den können Sie sich noch bis 23. Juni unter Tel. 

08131/75-4880 oder an stadtgruen@dachau.de.

Die Bewertung der Gärten erfolgt unter Leitung 

des Stadtbauamts – Abteilung Stadtgrün, Umwelt 

und Stadtbauhof – durch eine fachkundige Jury im 

Juli. Dabei sind der räumliche und gestalterische 

Eindruck, der ökologische Nutzen sowie die Vitalität 

und der Pflegezustand bedeutend. Die Preis- und 

Urkundenverleihung durch Oberbürgermeister 

Florian Hartmann findet voraussichtlich im Oktober 

im Rathaus statt; es werden Preise im Wert von 

insgesamt 700 € vergeben. n
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Dachauer Vereine im Überblick

Ob Sportverein oder Sozialverband, Garten- oder Gesundheitsverein, Thea-

tergruppe oder Tierschützer, Musikverein oder Hilfsorganisation – in der 

Stadt Dachau gibt es über 200 verschiedene Vereine und Verbände. Auf 

dachau.de/vereine finden Sie eine Übersicht sowie die jeweiligen Kontakt-

daten. Vielleicht ist ja ein Angebot nach Ihrem Geschmack dabei?

Ihr Verein fehlt noch in der Auflistung oder Sie haben einen veralteten Eintrag 

entdeckt? Dann geben Sie gern unter oeffentlichkeitsarbeit@dachau.de 

kurz Bescheid. n

 
 



FEUERWEHR

Über 7.000 Besucher beim 
Tag der offenen Tür
Petrus’ Herz schlägt für die Dachauer Feuerwehr: 

Denn ausgerechnet jener Tag, den sich die Freiwil-

lige Feuerwehr Dachau für ihren Tag der offenen Tür 

ausgesucht hatte, war der mit Abstand schönste 

in diesem April. So konnten die Veranstalter bei 

Sonnenschein und strahlend blauem Himmel über 

7.000 Besucherinnen und Besucher auf dem Feuer-

wehrgelände am Fritz-Müller-Weg begrüßen.

Mit großem Aufwand hatten die Ehrenamtlichen das Gerä-

tehaus und ihre Gerätschaften auf die Besucher vorbereitet 

und etliche interessante Aktionen und Vorführungen geplant. 

Neben dem Feuerlöschtrainer, an dem jeder eigenhändig ein 

Feuer löschen konnte, durften Kinder durch die Atemschutz-

übungsanlage kriechen und freilich auch die zahlreichen 

Einsatzfahrzeuge bestaunen. Zudem wurden verschiedene 

Übungseinsätze gezeigt, etwa eine Personenrettung nach 

einem Verkehrsunfall oder das Vorgehen bei einem Zimmer-

brand. Mehrfach wurde auch eine Fettexplosion demonst-

riert, wie sie in jeder Küche vorkommen kann, so man den 

fatalen Versuch unternimmt, brennendes Fett mit Wasser zu 

löschen. Die Freiwillige Feuerwehr Dachau bedankt sich bei 

allen Besucherinnen und Besuchern für das große Interesse, 

und die Stadt Dachau bedankt sich bei ihrer Feuerwehr für 

den tollen Tag der offenen Tür. n

AKTION SAUBERE STADT

Aufgesammelt, was andere 
wegwarfen
Etwa 300 engagierte Bürgerinnen und Bürger 

sowie circa 1.000 Kinder der Dachauer Grund-

schulen und Kindergärten haben heuer bei der 

Aktion Saubere Stadt mitgemacht. Sie sam-

melten auf, was andere achtlos wegwarfen oder 

gar mutwillig in der Natur entsorgten.

Mitgemacht haben heuer auch wieder zahlreiche Ver-

eine und Institutionen, z. B.: der Schwimmverein, die 

Aquaballer, die Wasserwacht, die Surfabteilung des TSV 

1865 Dachau, das Rote Kreuz, der Bund Naturschutz, die 

Naturfreunde, der Bürgertreff Ost, die Gartenbauvereine 

Dachau und Pellheim, die Siebenbürger Sachsen, der 

ADFC, der Sonnengärten e.V., der Sparverein, der Fische-

reiverein Petri Heil, die Fischereikameradschaft, die Aqua-

rienfreunde, die SPD sowie die Eigentümergemeinschaft 

Reichenberger Straße. Allen Helferinnen und Helfern ein 

herzliches Dankeschön! Sie alle haben der Stadt und der 

Natur einen Dienst erwiesen. n

ERÖFFNUNG

Dachau hat ein  
Gründerzentrum
Seit Ende April verfügt der Wirtschaftsstandort Dachau 

über ein Gründerzentrum, das Unternehmensgründern 

und Start-ups günstige Büroflächen, Co-Working-Mög-

lichkeiten und weitere Unterstützung bietet. Das „Gründ-

werk“, so der Name des in einem Neubau am Wetter- 

steinring 17 angesiedelten Gründerzentrums wird von der 

Stadt Dachau sowie dem Landkreis Dachau und weiteren 

Sponsoren und Förderern finanziell unterstützt. Die Stadt 

Dachau fördert das Gründerzentrum mit einem jährlichen 

Zuschuss von 50.000 Euro. n Fo
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Will man nicht in der Küche erleben: 
eine Fettexplosion, vorgeführt von der 
Dachauer Feuerwehr.

Einer von Hunder- 
ten, denen eine 
saubere Umwelt 
am Herzen liegt: 
Sascha Seelemann 
sammelte Müll 
entlang des 
Schleißheimer 
Kanals.
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BÜRGERVERSAMMLUNGEN

Informationen aus erster Hand
Die diesjährige Runde der Bürgerversammlungen hat am 03. Mai im 

Schützenheim Etzenhausen ihren Abschluss gefunden. Zuvor fanden 

vier weitere Versammlungen im Gasthaus Liegsalz in Pellheim, im 

Ludwig-Thoma-Haus in der Altstadt, im Adolf-Hölzel-Haus in Dachau-

Ost und im ASV-Theatersaal in Dachau-Süd statt.

ZUM ERSTEN, ZUM ZWEITEN …

Großer Andrang bei Fundsachenversteigerung
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Bei der diesjährigen Fundsachen-

versteigerung der Stadt Dachau 

auf dem Gelände des Stadt-

bauhofs war der Andrang groß, 

und gewiss auch die Freude des 

einen oder anderen Besuchers, 

dem ein besonderes Schnäpp-

chen gelang. Über 200 Inter-

essierte waren gekommen, um 

Fahrräder und andere Fundge-

genstände zu ersteigern.

Unter der Leitung von Auktionator Heri-

bert Lorenz kamen unter anderem 70 

Fundräder unter den Hammer, manch 

älteres Modell fand dabei für um die 

50 Euro einen neuen Besitzer, hoch-

wertigere und modernere Exemplare 

erzielten teilweise Preise weit über 100 

Euro. Versteigert oder zu Festpreisen 

verkauft wurden auch Fundsachen, die 

nicht im Fundbüro abgeholt wurden, z. 

B. Badesachen, andere Kleidungsstü-

cke und Schmuck.

Allgemein gilt für Fundsachen eine 

sechsmonatige Aufbewahrungsfrist, 

während der die Eigentümer ihre 

Sachen im Fundbüro (Bürgerbüro, 

Pfarrstr. 2) abholen können. Anschlie-

ßend kann der Finder sein Recht 

auf Herausgabe geltend machen. 

Geschieht das nicht, was oft vor-

kommt, wird die Fundsache Eigentum 

der Stadt – und findet bei der jährli-

chen Versteigerung bald einen neuen 

Besitzer. n

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 

nutzten auf den Versammlungen die 

Gelegenheit, das Wort zu ergreifen 

und Oberbürgermeister Florian Hart-

mann, den Stadtrat und die Stadtver-

waltung auf Probleme aufmerksam 

zu machen sowie Fragen zu stellen. 

Bürgerinnen und Bürger, deren Fra-

gen nicht direkt auf der Versammlung 

beantwortet werden konnten, erhalten 

eine schriftliche Antwort. Auf den 

Veranstaltungen in der Altstadt und 

in Dachau-Ost war auch der neue 

Leiter der Polizeiinspektion Dachau, 

Bernd Waitzmann, zu Gast, um sich 

der Bevölkerung vorzustellen und  

über die Sicherheitslage in Dachau  

zu berichten. Sein Resümee: Die Stadt 

Dachau wie auch der Landkreis sind 

eine sichere Gegend. n

Der neue PI-Chef Bernd 
Waitzmann referierte im 

Adolf-Hölzel-Haus über die 
Sicherheitslage in Dachau.

„Wer bietet mehr?“ Auktionator Heribert Lorenz bei der Versteigerung eines Fundrads.
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Seit 1. März 2023 ist sie in Betrieb, die Kinder- 

tagesstätte am Amperweg. Der Kindergarten mit 

Krippe ist die 13. Kita in städtischer Trägerschaft 

und bietet Platz für zwei Kindergarten- und eine 

Krippengruppe.

Aktuell werden eine Kindergarten- und eine Krippengruppe 

betreut. Im September soll eine zweite Kindergartengruppe 

den Betrieb aufnehmen, so dass in der neuen Einrichtung 

bis zu 52 Kindergarten- und 13 Krippenkinder von Leiterin 

Beate Straub und ihrem Team betreut werden können.

Die Bauzeit hat sich ein wenig hingezogen. Baubeginn war 

bereits im Mai 2019. Dann kamen mitten in der Bauphase 

zuerst die Corona-Pandemie und schließlich auch noch der 

Krieg in der Ukraine, wodurch sich die Bauarbeiten haupt-

sächlich aufgrund von Lieferengpässen verzögerten. Im 

vergangenen Herbst konnten schließlich die 19 geförderten 

Wohnungen in den beiden Geschossen über der Kinderta-

gesstätte bezogen werden. Diese werden von der Stadtbau 

GmbH Dachau als geförderte Wohnungen deutlich unter 

Marktpreis vermietet. Bis März konnte schließlich auch die 

Kita im Erdgeschoss fertiggestellt werden.

Weitere Kitas sind in Planung

Die neue Kita am Amperweg wird gewiss nicht die letzte 

neue Kindertagesstätte in der Stadt sein. Denn obwohl 

die Stadt Dachau in den vergangenen Jahren enorm in die 

Kinderbetreuung investiert und die Zahl der Betreuungs-

plätze ausgebaut hat, kann die Nachfrage noch immer nicht 

KINDERBETREUUNG

Kita am Amperweg seit März geöffnet
vollständig abgedeckt werden. Und diese wird in den kom-

menden Jahren weiter steigen. Hinzu kommt der Rechtsan-

spruch auf einen Hortplatz für Grundschulkinder und damit 

sicherlich auch im Bereich der Hortbetreuung eine steigende 

Nachfrage. Deswegen plant die Stadt den Bau von weiteren 

Kindertagesstätten, so zum Beispiel am Udldinger Hang, 

in der Pollnstraße, in der Konrad-Adenauer-Straße nahe der 

alten MD-Villa und auf dem Gelände der ehemaligen Schule 

in Mitterndorf.

Stadt bietet Kita-Personal  
zusätzliche Leistungen

Doch mit dem Bau von Gebäuden ist es bei der Kinderbe-

treuung nicht getan, sondern es wird auch qualifiziertes 

Personal benötigt. Und an diesem fehlt es im ganzen Land, 

vor allem im teuren Ballungsraum München. Hier stehen die 

Kommunen quasi in einem direkten Konkurrenzkampf um 

gutes Erziehungs- und Pflegepersonal. Auch die Stadt Dach-

au sucht kontinuierlich nach guten Fachkräften und bietet 

diesen zusätzliche Leistungen:

❯ Fahrtkostenzuschuss bis zu 80 € pro Monat

❯ Großraumzulage bis zu 270 € pro Monat

❯ Jahressonderzahlung (vulgo Weihnachtsgeld)

❯ jährliches zusätzliches Leistungsentgelt

❯ betriebliche Altersversorgung

❯ Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

 Mehr zur Stadt Dachau als Arbeitgeberin 
sowie alle aktuellen Stellenangebote  
finden Sie auf dachau.de/karriere.

Proberundgang und Probesitzen am Einweihungstag
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        Ob Cappuccino auf der Café-Terrasse,  
       lustige Wasserspiele für die Kleinen, relaxen, 
     mit Speed ins kühle Nass rutschen oder ganz  
       sportlich ein paar Bahnen ziehen:  
          im Dachauer Familienbad können Sie den  
      „kleinen Urlaub“ täglich genießen –  
    zum günstigen Preis und direkt vor  
 der Haustür! 

Stadtwerke Dachau    Brunngartenstraße 3    85221 Dachau    Telefon 0 81 31 / 70 09-0    

„Familienurlaub“ den  
  ganzen Sommer lang
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Von links: „Keep on rockin’ …“ 
wünschten die Scorpions; Angela 
Merkel unterschrieb als amtierende 
Kanzlerin; Max Mannheimers 
Wünsche an die Stadt. 

Links: Einband des Goldenen Buchs. 

Auf S. 11: Georg Baselitz’ Unterschrift 
samt Zeichnung.
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Ein Buch voller Kanzler und Präsidenten

Söder und Brandt sind im Goldenen Buch freilich nicht die 

einzigen Politiker von Rang und Namen: 2013 trug sich 

Bundeskanzlerin Angela Merkel nach einem Besuch der 

KZ-Gedenkstätte und einer Rede beim politischen Volksfest-

dienstag ein. 1999 verewigte sich Bundespräsident a. D. 

Roman Herzog nur wenige Wochen nach seinem Ausschei-

den aus dem Amt zusammen mit seiner Frau Christiane Her-

zog im Goldenen Buch. Das Präsidentenehepaar war damals 

nach Dachau gezogen. Dementsprechend lautet der Text: 

„Ein herzlicher Willkommensgruß in der Stadt an der Amper. 

Dachau freut sich über ihre neuen Bürger und bittet um Ihren 

Eintrag.“ Elf Jahre später folgte ein weiterer Bundespräsi-

dent, diesmal wenige Wochen vor seinem Ausscheiden aus 

dem Präsidentenamt. Die schlicht gehaltene Beschriftung 

lautete: „Die Stadt Dachau begrüßt den Bundespräsident 

Horst Köhler.“ 1997 trug sich jemand ein, der später Bundes-

präsident werden sollte: Johannes Rau, damals Ministerprä-

sident von Nordrhein-Westfalen. Und wenige Wochen vor 

seiner Wahl zum Bundeskanzler verewigte sich im Sommer 

1981 Helmut Kohl im Goldenen Buch. Ministerpräsident 

DACHAUER GESCHICHTE

Blick ins  
Goldene Buch der Stadt

Schwarzer Einband, sanft golden schimmernde 

Schrift, in der Mitte klein gehalten das Dachauer 

Wappen – von außen betrachtet wirkt das Gold-

ene Buch der Stadt Dachau recht unspektakulär. 

Jedoch ein Blick auf die Einträge darin offen-

bart so manchen interessanten Einblick in die 

Dachauer Stadtgeschichte.

Das Goldene Buch einer Stadt ist ein Buch, in dem sich 

Ehrengäste und Persönlichkeiten aus der Bürgerschaft 

eintragen, die sich in besonderer Weise um die Stadt ver-

dient gemacht haben. Das Goldene Buch der Stadt Dachau 

besteht eigentlich aus zwei Büchern bzw. Bänden. Denn 

der erste Band war nach 55-jähriger Verwendung und gut 

ebenso vielen Einträgen im Jahr 2015 vollgeschrieben. Der 

erste Eintrag stammt vom 03. August 1961 und von keinem 

Geringeren als dem späteren Bundeskanzler und Friedens-

nobelpreisträger Willy Brandt, der Dachau als Regierender 

Bürgermeister von Berlin einen Besuch abstattete. Der letz-

te, der sich am 11. Mai 2015 in Band I verewigen durfte, war 

Dr. Markus Söder, der als damaliger Finanzminister am 11. 

Mai 2015 Dachau besuchte.

10 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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Edmund Stoiber trug sich 1994 ein und wünschte „Gottes 

Segen für diese schöne altehrwürdige Stadt.“

Auch die Scorpions und ein Spice Girl  
sind zu finden

Freilich ist ein Eintrag ins Goldene Buch nicht nur bedeuten-

den Politikern vorbehalten. So finden sich einige Einträge aus 

dem Bereich Musik: etwa die Scorpions und das ehemalige 

Spice Girl Melanie C, die 2006 beim Open Air „Pop meets 

Classic“ der Sparkasse Dachau auf der Thoma-Wiese Kon-

zerte gaben. Vor allem den Jüngeren unter uns dürfte Toby 

Gad bekannt sein. Der erfolgreiche Musikproduzent und 

Jurymitglied der bekannten Show „Deutschland sucht den 

Superstar“ wuchs, was wenige wissen, nämlich in Dachau 

auf. Als Gad 2014 seine Heimatstadt besuchte, trug er sich 

ins Goldene Buch ein.

Große Kunst:  
Ein echter Baselitz im Goldenen Buch

Auch die bildende Kunst ist vertreten, und zwar mit der 

bekannten Fotokünstlerin Katharina Sieverding, die auf 

Einladung der Volksbank Raiffeisenbank 2019 im Dachau-

er Schloss ausstellte. Eine Außergewöhnlichkeit ist ganz 

gewiss der Eintrag des zweiten großen Künstlers: Georg 

Baselitz, der im Jahr 2016 ebenfalls Werke im Schloss zeig-

te. Zu diesem Eintrag gibt es eine Anekdote: Jemand hatte 

neben das Goldene Buch einen Kohlestift gelegt. Als der 

berühmte Künstler sich zur Unterschrift setzte, erwähnte OB 

Florian Hartmann beiläufig, auf der Seite neben dem Eintrag 

wäre durchaus noch Platz für eine Zeichnung. Wenn der 

Ehrengast also wolle, werde man ihn nicht aufhalten. Und so 

machte sich Baselitz ans Werk und fertigte eine kleine Zeich-

nung an. Den zweiten Band des Dachauer Goldenen Buches 

ziert damit gleich an erster Stelle ein waschechter Baselitz.

Der ergreifendste Eintrag stammt  
von Max Mannheimer

Insgesamt umfasst das Goldene Buch der Stadt 65 Einträge. 

Der sicherlich ergreifendste datiert vom 13. Mai 2011 und 

damit jenem Tag, an dem die Stadt Dachau Max Mannhei-

mer die Ehrenbürgerwürde verlieh. Dass der Holocaust-

Überlebende, der einst im Dachauer KZ und seinen Außenla-

gern gequält wurde und im Holocaust nahezu seine gesamte 

Familie verlor, die Dachauer Ehrenbürgerwürde annahm, 

war eine große Ehre für die Stadt. Im Goldenen Buch unter-

zeichnete der 2016 verstorbene Mannheimer nicht nur mit 

seinem Namen, sondern hinterließ dort auch seine Wünsche 

und Gefühle: „Wahrheit, Gerechtigkeit und Frieden sollen 

in euren Toren walten. (…) Ich wünsche der Stadt Dachau 

und ihren Bürgerinnen und Bürgern alles Gute. Es bewegt 

mich sehr, nunmehr Ehrenbürger der Stadt Dachau zu sein. 

Herzlichen Dank.“

1983 ließ ein König grüßen

Der wohl kurioseste Eintrag in Dachaus Goldenem Buch 

stammt aus dem November 1983 und lautet: „Besuch des 

Königs Taufa‘ahau Tupou IV. vom Königreich Tonga, vertreten 

vom Wirtschaftsminister Baron Vaea. Der König stattete 

Dachau also nicht selbst einen Besuch ab, sondern ließ sei-

nen Minister reisen und aus dem fernen Tonga grüßen. n

Informationen zu den 
Bildern auf der Titelseite

Von links oben im Uhrzeigersinn:

Der in Dachau geborene Musikstar 

Toby Gad; Wirtschaftsminister Baron 

Vaea vertrat den König von Tonga; 

Taekwondoka Faissal Ebnoutalib 

vom SSV Dachau-Ost holte Silber 

bei den Olympischen Spielen; Alt-

oberbürgermeister und Ehrenbürger 

Lorenz Reitmeier; Künstlerin Katha-

rina Sieverding; „Wirtschaftswun-

derminister“ Ludwig Ehrhard; Ein-

band; der jüngste Eintrag stammt 

von Laurent Barban, Bürgermeister 

der Partnerstadt Léognan.

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 11



AB 09. JUNI

Der Musiksommer 2023  
beginnt!
Am 09. Juni startet die Stadt Dachau in den 

Musiksommer 2023. Los geht es mit dem belieb- 

ten Altstadtfestival Jazz in allen Gassen. Zwei 

Wochen später geht es weiter mit drei tollen 

Konzerten auf dem Rathausplatz. Im Juli endet 

der Musiksommer schließlich mit einer Doppel-

ausgabe des Barockpicknicks. Ein Überblick:
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24. JUNI, 20 UHR

Grossstadtgeflüster
Seit fast 20 Jahren liefert die Elektropop-Band mit Songs wie 

„Ich muss gar nix“ und „F***t-Euch-Allee“ zuverlässig den 

Soundtrack für eine gelungene Verweigerungshaltung.

14. UND 15. JULI, 20 UHR

Barockpicknick
Picknickausrüstung, Essen und Getränke müssen selbst 

mitgebracht werden. Nicht zugelassen sind Zeltaufbau-

ten und Biertischgarnituren. Grillen und das Mitführen 

von Hunden sind im Hofgarten untersagt. Auch Kinder 

benötigen ein Ticket. Am 14.07. spielt die Munich Brass 

Connection u. a. Klassik, am 15.07. spielen Ryan Tennis & 

Aura Folk und Weltmusik.

 Hofgarten, VVK München Ticket, 10 €

Grossstadtgeflüster

Goran Bregovic 

Barockpicknick

Dope Lemon

25. JUNI, 20 UHR

Goran Bregovic  
and his Wedding & Funeral Band
Einer der größten Musikstars Osteuropas, der auch als 

Filmkomponist bekannt ist („Time of the Gypsies“ und  

„Arizona Dream“ von Emir Kosturica), bietet mitreißende 

Balkan-Musik vom Feinsten.

28. JUNI, 20 UHR

Dope Lemon
In den letzten 10 Jahren war er überwiegend als Angus & Julia 

mit seiner Schwester als Duo mit akustischen Gitarren unter-

wegs, seit einigen Jahren dreht der Australier Angus Stone mit 

seiner Band Dope Lemon aber auch die Verstärker auf.

 Alle Konzerte auf dem Rathausplatz,  
keine Schirme erlaubt, VVK München 
Ticket, je 30 €

12 VORHANG AUF KUNST & KULTUR



Fo
to

s:
 C

hr
is

to
ph

 M
an

gl
er

; N
eb

oj
sa

 B
ab

ic
; V

er
an

st
al

te
r;

 S
ta

dt
 D

ac
ha

u

Fo
to

s:
 S

ta
dt

 D
ac

ha
u;

 S
ta

dt
bü

ch
er

ei
 D

ac
ha

u

Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau

 Stadtbücherei Dachau, Hauptstelle: Max-Mannheimer-Platz 3,  
Zweigstelle Süd: Klagenfurter Platz 3, Zweigstelle Ost: Ernst-Reuter-Platz 2;  
Öffnungszeiten und weitere Informationen unter open.dachau.de

LESEZEICHENWETTBEWERB

Mitmachen bis Mitte Juni
Der traditionelle Lesezeichenwettbewerb steht 

heuer unter dem Motto „Seite an Seite – gemein-

sam lesen, gemeinsam leben“ und startet am  

22. Mai. Vordrucke für die Lesezeichen gibt es  

auf open.dachau.de und sowohl in der Haupt-

stelle der Stadtbücherei als auch ihren beiden 

Zweigstellen.

Alle Kinder ab 5 Jahren sowie Jugendliche und Erwachsene 

sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Sie können phan-

tasievoll und künstlerisch gestaltete Lesezeichen bis zum  

18. Juni einreichen. Eine Jury wählt die Sieger verschie-

dener Altersgruppen aus; die Gewinner-Bilder werden als 

Lesezeichen gedruckt. n

FALSCHMELDUNGEN JAGEN

Bibliotheksführungen für 
Schulklassen 
Schülerinnen und Schüler der 4. bis 6. Klassen 

können sich auf die Suche nach Falschmeldun-

gen machen: Mit „Fake Hunter Junior“ gibt es ein 

neues thematisches Angebot, das Lehrkräfte für 

ihre Schulklassen buchen können.

Die altersgerechten Büchereiführungen ab der 1. Klasse zu 

verschiedenen Themen sind interaktiv konzipiert. Die Klas-

sen lernen dabei spielerisch die Büchereiregeln und den 

Aufbau einer Bibliothek kennen. Auch spezielle Wünsche  

für Führungen berücksichtigt das Team Leseförderung 

der Stadtbücherei gern – Anfragen sind telefonisch unter 

75-4840 oder per E-Mail an stadtbuecherei@dachau.de 

möglich. n

VERANSTALTUNGSPROGRAMM FÜR KINDER

(bitte werfen Sie auch noch einen Blick in den Kalender auf S. 16)

Bücherwichtel: Bilderbücher erleben 
mit allen Sinnen
Für Kinder im Alter von 18 Monaten bis 3 Jahren 

(mit einer erwachsenen Begleitperson)

07.06., 15.30 Uhr, und 09.06., 09.00 Uhr:  

Greta Gans

05.07., 15.30 Uhr, und 09.07., 09.00 Uhr:  

Zehn kleine Hasen

Mitmachbilderbuch:  
Hören, Spielen & Raten für  
die Kleinen
Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren

14.06., 15.30 Uhr: Bee-Bots

12.07., 15.30 Uhr: Dschungelbande

KLUB: Kreativer Nachmittag. Lesen, 
Erkunden und Basteln
Für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren  

bzw. bis 10 Jahren (je nach Thema)

17.05., 15.30 Uhr: Hochbeete für Kids

21.06., 15.30 Uhr: Seifenblasen

19.07., 15.30 Uhr: Unter dem Meer

 Bitte melden Sie sich im Vorfeld an, 
entweder persönlich in der  
Bücherei-Hauptstelle oder unter  
Tel. 75-4840.

Vorlesenachmittag in der  
Bücherei-Zweigstelle Dachau-Ost
Kommt! Wir finden einen Bücherschatz!

Für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren

02.06., 16.30 Uhr

07.07., 16.30 Uhr

 Hierfür ist eine persönliche  
oder telefonische Anmeldung zu  
den Öffnungszeiten der  
Zweigstelle Dachau-Ost (Tel. 321173) 
notwendig.

Die Gewinnerinnen 
des letztjährigen 
Lesezeichenwettbe-
werbs: Anna Gergetz 
(8 Jahre, Sonder-
preis), Anni Woche 
(10), Franziska Hahn 
(5), Selina Rosner (12), 
Laetitia Heindl (8) und 
Yasmin Stegmann, 
zusammen mit 
Oberbürgermeister 
Florian Hartmann.

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 13



AUSSTELLUNGEN

Galerien widmen sich dem Stillleben
Mit ihren beiden neuen Ausstellungen wenden sich die Gemäldegal-

erie Dachau und die Neue Galerie dem Stillleben zu.
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Stillleben damals und heute:  
Felix Bürgers, Im Atelier II (links 
unten, um 1900), und  
Margriet Smulders, What’s her 
name (2008)

Neue Galerie: Inszenierte Momente – Stillleben heute,  

12.05. bis 23.07., Di. – So. und feiertags, 13 – 17 Uhr,  

2/1 €. Auch lange nach dem Ende der Blütezeit dieser Kunst-

gattung beschäftigen sich Maler und längst auch Foto- und 

Videokünstler mit der Wiedergabe der unbelebten Natur. Sie 

reflektieren in verschiedenster Weise die Komplexität von 

Zeit, Raum und Welt und thematisieren die Mechanismen 

unserer Wahrnehmung. Gezeigt werden Malerei, Fotografie, 

Video und Installationen von Florian Froese-Peek, Eva Jün-

ger, Stefanie Pöllot, Barbara Probst, Monika Rutishauser, 

Margriet Smulders und Brigitte Stenzel.

Gemäldegalerie: Ins rechte Licht gerückt – Stilleben, 

26.05. bis 24.09., Di. – Fr. 11 – 17 Uhr, Sa./So./Feiertag 13 

– 17 Uhr, 5/3 €. Einen Aufschwung erlebte das Stillleben 

in der niederländischen Malerei des 17. Jahrhunderts und 

breitete sich über ganz Europa aus. Im 19. Jahrhundert 

blühte es erneut auf. Besonders die impressionistischen 

Maler belebten das Genre aufs Neue. Auch viele Maler, 

die zwischen 1880 und 1914 in Dachau tätig waren, stell-

ten in Stillleben ihr malerisches Können unter Beweis. 

Die Gemäldegalerie zeigt einen Überblick über die Still-

lebenmalerei in der Künstlerkolonie Dachau mit Bildern 

aus eigenen Beständen und Leihgaben aus Privatbesitz.

 Kombiführung durch die Stillleben-Ausstellungen: 18.06., 14-15.30 Uhr, und 29.06.,  
19-20.30 Uhr, Anm. 08131/567513 oder buero@dachauer-galerien-museen.de

KNABENKAPELLE FEIERT 70-JÄHRIGES 

Zwei Jubiläumskonzerte
Die Knabenkapelle Dachau feiert heuer 

ihr 70-jähriges Bestehen. Wie es sich für 

eine Kapelle gehört, wird dieses Jubiläum 

freilich mit Musik begangen.

Konzert der Bigband Dachau: Donnerstag, 18.05., 

19 Uhr, mit der Bigband des Augsburger Gym-

nasiums St. Stephan als Gast, Altes Kino im Ver-

einsheim der Knabenkapelle, Sudetenlandstr. 63,  

VVK pretix.eu 15 €, AK 18 €

Jubiläumskonzert: Samstag, 20.05., 19 Uhr, mit 

dem Großen Blasorchester und dem Nachwuchsor-

chester der Knabenkapelle sowie musikalischen 

Gästen, Ludwig-Thoma-Haus, Eintritt frei n

14 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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FÜHRUNGEN

Interessante Spaziergänge im Frühjahr

Der Dachauer Gästeführer e.V. bietet in diesem 

Frühjahr interessante Führungen durch die Stadt 

Dachau.

Schmankerlführung: Sa., 13.05., 11-12.30 Uhr, kulinarischer 

Spaziergang mit Sabine Herrmann durch die Dachauer Alt-

stadt, Treffpunkt (Tp.) Ecke Gottesackerstr./Färbergasse, 

Anm. 08131/539700 o. sabine@dachau-und-mehr.de, 12 € 

zzgl. Schmankerl.

Spaziergang entlang des Künstlerweges: So., 14.05., 

13-14.30 Uhr, mit Dr. Barbara Küppers auf dem Künstlerweg 

vom Oberen Markt zum Unteren Markt, mit Kurzbesuch der 

Gemäldegalerie, Tp. Rathausplatz, Anm. 08131/54651 o. bar-

barakueppers@gmx.de, 12 € zzgl. 1 € Gemäldegalerie.

Inklusive Stadtführung: So., 21.05., 14-15.30 Uhr, in Koope-

ration mit dem Kunterbunte Inklusion e.V. bieten Kerstin Cser 

und Ilona Huber eine inklusive Stadtführung an, Tp. Rathaus-

platz, Anm. 0170/8527969 o. ilona_huber@t-online.de, 12 €.

Servus Madln und Buam, heid wird boarisch gred und 

gsunga: Fr., 02.06., 14-15.30 Uhr mit Adelgunde Weißmüller, 

Tp. Rathausplatz, Anm. 08133/1063 o. adelgunde-weissmu-

eller@web.de, 8 €

Der Kanal Dachau – Schleißheim: Von den Anfängen 

unter Kurfürst Max Emanuel bis heute: So., 04.06., 14-16 

Uhr mit Dr. Barbara Küppers, Tp. Am Kühberg (Parkplatz am 

Fuße des Karlsbergs), Anm. 08138/669033 o. bildung@vhs-

schwabhausen.de, 10 €

Von unten nach oben: Do., 15.06., 18-19.30 Uhr, Karin 

Schwenke zeigt Plätze der Kunst- und Zeitgeschichte auf 

dem Weg von Dachau-Süd in die Altstadt, Tp. Wallachpark 

Ecke Stockmann-Str./von-Miller-Str., Anm. 0173/7119812 

o. schwenke.karin@gmail.com, 8 €

Spaziergang entlang des Künstlerwegs: So. 18.06., 

13-15.30 Uhr, mit Dr. Barbara Küppers wird der östliche 

Teil des Künstlerwegs und die Altstadt abgegangen, Tp. 

Rathausplatz, Anm. 08131/54651 o. barbarakueppers@

gmx.de, 12 €

Altstadt zeitgeschichtlich – Dachau und die NS-

Zeit: Sa., 24.06., 11-12.30 Uhr, Tp. Rathausplatz, Anm. 

08131/75286 oder infobuero@dachau.de, 8 €

FÜR SENIOREN

Kostenloses Konzert des 
Erchana-Orchesters
Am Sonntag, 14.05. um 15 Uhr spielt das Erchana-

Orchester im Ludwig-Thoma-Haus wieder ein Senio-

renkonzert. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 

Das Konzert wird von Dr. Dominik Härtl moderiert, das 

Orchester von Florian Ewald geleitet. Geboten wird ein 

buntes Programm, unter anderem acht Stücke aus Tschai-

kowskis Schwanensee, Alfred Pfortners Kangaroo Boogie 

und Money, Money, Money von ABBA. n

Die heutige Hermann-Stockmann-Straße nach 1900: 

Do., 29.06., 18-19.30 Uhr, Führung mit Monika Wolf zu 

den Themen Malerei, Musik und Stoffdruck in Dachau, Tp. 

vor der Sparkasse Ecke Münchner Str./Schillerstr., Anm. 

0171/6774450 o. itti@gmx.de, 8 €

Ludwig Thoma – Ehrbarer Heimatdichter oder belasten-

des Erbe? Do., 06.07., 18-19.30 Uhr, mit Rosmarie Schreiner, 

Tp. Rathausplatz, Anm. 08131/277931 oder ro.schreiner@

dachau-mail.de, 8 € n

Blick vom Karlsberg Dachau gegen das Gebirge, Eduard Schleich d. Ä.

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 15



MUSIK
14.05., 15 Uhr: Seniorenkonzert des Erchana-Orchesters, 
weitere Infos siehe S. 15

14.05., 19.30 Uhr: Hotel PopCHORn – Musik, Tanz, Show 
zum Muttertag, L.-Thoma-Haus, VVK tickets@popchorn-dach-
au.de u. 08131/2717034, 17/7 €

16.05., 19.30 Uhr: Akkordeonale – Internationales  
Akkordeon-Festival, L.-Thoma-Haus, VVK Ticketino u.  
Naturkostinsel, 20/17 €

18.05., 19 Uhr: Bigband Dachau, weitere Infos siehe S. 15

20.05., 19 Uhr: Jubiläumskonzert der Knabenkapelle, weite-
re Infos siehe S. 15

09.06., 19.30 Uhr: Jazz in allen Gassen, weitere Infos siehe 
S. 12

09.06., 20 Uhr: EZ – Jazz, Wasserturm

24.06., 20 Uhr: Grossstadtgeflüster, weitere Infos siehe S. 12

25.06., 20 Uhr: Goran Bregovic, weitere Infos siehe S. 12

28.06., 20 Uhr: Dope Lemon, weitere Infos siehe S. 12
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ZEITGESCHICHTE
Bis 02.07.: LebensRaumOrdnung – Vom Land zum Land-
kreis, Ausstellung, Bezirksmuseum, Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa./So./
Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 €

Bis 28.01.: Das Brot – Wert und Symbolkraft eines Lebens-
mittels, Ausstellung, Bezirksmuseum, Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa./So./
Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 

FÜHRUNGEN
Siehe S. 15

KINDER
12.05./16.06., 15-17 Uhr: Art Flow Pictures, Kinder-Filmwerk-
statt im DAKS, Klagenfurter Platz 3, ohne Anm., ab 6 J., frei

19.05./23.06., 15-17 Uhr: Pfuschen, Kneten, Ausprobieren, 
Kunstwerkstatt im DAKS, Klagenfurter Platz 3, ohne Anm., ab 
6 J., frei

26.05., 19.30-22 Uhr: Die unendliche Geschichte, Lesenacht 
im DAKS, Klagenfurter Platz 3, Anm. event@echo-ev.de, frei

Vorverkauf:  
Tourist-Information: 08131-75-286   
Stadtbücherei: 08131-754819  
Naturkostinsel: 08131-3320733  

Weitere Termine auch unter www.dachau.de im  
Veranstaltungskalender. 

Die Tourist-Information der Stadt Dachau ist  
Vorverkaufsstelle vom München Ticket.

KUNST
Bis 14.05.: Kira Fritsch, Bettina Paschke, Petra Steeger – 
Looking for a Safe Place, Ausstellung, KVD-Galerie, Do.–Sa. 
16–19 Uhr, So. 14–18 Uhr

Bis 13.08.: JR (Jean-René), Fotografie und Street-Art, 
Ausstellung, Galerie Lochner, Do. 16-19 Uhr, Sa. 12-15 Uhr, So./
Feiertag 14-17 Uhr oder n. Vereinbarung unter 08131/667818 o. 
0162/4559699

11.-21.05.: Peter Hackl – Flächen – Farben – Formen, Ausstel-
lung, Wasserturm, Vern. 11.05., 18 Uhr, Mo.-Fr. 15-21 Uhr, Sa./
So./Feiertag 11-21 Uhr

12.05.–23.07.: Inszenierte Momente – Stillleben heute, weite-
re Infos siehe S. 14

21.05., 13-17 Uhr: Internationaler Museumstag, Kurzführun-
gen, 13.30 Uhr „Das Brot“ im Bezirksmuseum, 14.15 Uhr „Ma-
lerinnengeschichten“ in der Gemäldegalerie, 15 Uhr „Stillleben 
heute“ in der Neuen Galerie, frei

25.05.-04.06.: A. v. Rogister, C. Wischhausen, S. Pirklbauer, A. 
Maneljuk, N. Avner – Struktur Wandel, Ausstellung, Wasser-
turm, Vern. 25.05., 19 Uhr, Fr. 15-19 Uhr, Sa./So. 14-18 Uhr

26.05.–18.06.: Carolin Leyck, Mary Kim – look at –  
look around, Ausstellung, KVD-Galerie, Do.–Sa. 16–19 Uhr,  
So. 14–18 Uhr

26.05.–24.09.: Ins rechte Licht gerückt – Stillleben, weitere 
Infos siehe S. 14

16.06., 14-16.30 Uhr: Geschätzte Kunst, Besitzer  
können ihre Kunstwerke, deren Alter und Wert schätzen lassen,  
Gemäldegalerie, Anm. 08131/567513 o.  
verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 10 €

16.-18.06.: Gabriele Steinlechner, Manuela Franz – total floral, 
Ausstellung, Wasserturm, Vern. Fr. 19 Uhr, Sa./So. 14-18 Uhr

Zabou Guérin, Akkordeonale am 16.05.

Fotografie (Ausschnitt) 
von JR in der Galerie 

Lochner noch bis 13.08.

Weitere Kulturtermine

THEATER/COMEDY
12.05., 20 Uhr: Isar 148 – Linner & Trescher, Impro-Comedy-
Show, Kulturschranne, VVK Ticketino 16/13 €

13./14./19./20./23.05., 19 Uhr: Theater am Stadtwald – 
Romeo und Julia, moderne Fassung, gespielt vom Jungen 
Ensemble, ASV-Theatersaal, AK 7 €
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PREISVERLEIHUNG

Jugendrat und Stadt vergeben Jugendpreis

FÜR DIE INTERESSEN ÄLTERER MITBÜRGER

Seniorenbeirat startet in neue Amtszeit

Mitte März haben der Dachauer Jugendrat und die 

Stadt Dachau im Jugendzentrum Dachau-Ost den 

Dachauer Jugendpreis verliehen. 

Der 1. Preis – und damit 500 € – ging an die Mädchen-Jugend 

der Volleyballabteilung des ASV Dachau, der 2. Preis (300 €) 

an den Verein RuBiKi, der 3. Preis an die Jugend des Schach-

freunde Dachau e. V. Zudem erhielten der Arbeitskreis Sonne 

für Kinder des Josef-Effner-Gymnasiums, die Arbeitsgruppe 

der Initiatoren des Dachauer Jugendpreises, der Freiraum e. V.  

und die Abteilungen Judo und Taekwondo des TSV 1865  

Dachau Anerkennungen für ihre hervorragende Arbeit.

Im Frühjahr wurde turnusgemäß der Seniorenbei-

rat der Stadt Dachau neu zusammengesetzt. 

In seiner konstituierenden Sitzung Anfang März hat das 

Gremium Karl Englmann zum 1. Vorsitzenden und Irmgard 

Heinzinger zur 2. Vorsitzenden gewählt. Die weiteren Mit-

glieder des aktuellen Seniorenbeirats: Heidi Hager, Günter 

Höchstetter, Renate Kiermair, Rita Klausnitz, Elisabeth Peren, 

Werner Schauberger und Alfred Stelzer.

Mitte Februar verabschiedete Oberbürgermeister Florian 

Hartmann fünf langjährige Seniorenbeiräte der Stadt Dach-

au: Ursula Althof, Horst Januschkowetz, Dieter Moser, Hans 

Seelos und Gisbert Speth. Im Namen der Stadt Dachau ganz 

herzlichen Dank für das Engagement! Der Seniorenbeirat 

kümmert sich um die besonderen Belange der älteren Ein-

wohnerinnen und Einwohner Dachaus. Das Gremium existiert 

seit 2007 und hat die Aufgabe, den Stadtrat und die Stadt-

Die Mädchen-Jugend der Volleyballabteilung des ASV Dach-

au bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zur sport-

lichen Betätigung und fördert deren Selbstvertrauen und 

Teamgeist sowie deren körperliche und geistige Fitness. Der 

Verein RuBiKi e. V. wiederum hilft Kindern und Jugendlichen 

mit und ohne Migrationshintergrund durch Unterstützung 

und Förderung – und leistet mit seinen Angeboten einen 

bedeutenden Beitrag zur außerschulischen Bildungsarbeit. 

Bei der Jugend des Schachfreunde Dachau e. V. können sich 

Kinder und Jugendliche geistig betätigen und Selbstvertrau-

en, Logik und Fairness fördern. n

verwaltung auf dem gesamten Gebiet der Seniorenarbeit zu 

beraten. Zu den durch den Seniorenbeirat angeregten und 

durch die Stadt umgesetzten Projekten zählen beispielsweise 

der barrierefreie Umbau von Bushaltestellen im Stadtgebiet, 

die Wassertretanlage am Max-Mannheimer-Platz und die 

öffentlichen Toiletten am Unteren Markt. n

Die Mitglieder des Dachauer Seniorenbeirats arbeiten überparteilich, 
überkonfessionell und verbandsunabhängig. 

Die Träger des 
diesjährigen Jugend-

preises mit Mitgliedern 
des Dachauer Jugend- 

rats, Stadtrat und 
Referent für Jugend 
Berkay Kengeroglu 

(vorne, 2. v. r.) und OB 
Florian Hartmann (r.).
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SAMSTAG, 01. JULI, SCHINDERKREPPE

„Lange Nacht des Waldes“:  
Sonnwendfeuer, Stock-
brot, Waldrallye und mehr
Die beliebte und kostenlose „Lange Nacht des 

Waldes“ findet heuer am Samstag, 01. Juli, von 

18 bis 22 Uhr im Stadtwald an der Schinder-

kreppe statt. Das Programm richtet sich be-

sonders an Familien.

So können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beispiels-

weise gemütlich am Sonnwendfeuer sitzen und duften-

des Stockbrot backen, die Bastelwerkstatt besuchen 

oder an der Familien-Waldrallye teilnehmen – je nach 

Bedarf wird die Rallye im Lauf des Abends mehrere Male 

angeboten. Spaß und Spannung garantieren außerdem 

Geschichtenerzähler Markus und Walking Act Nina. Wer 

mag, kann den Barfußpfad ausprobieren, den Mitmach-

stand des Walderlebniszentrums Grafrath aufsuchen 

oder sich beim BUND Naturschutz informieren.

 Für einen Besuch der „Langen Nacht 
des Waldes“ ist keine Anmeldung er-
forderlich. Bei starkem Regen muss die 
Veranstaltung leider abgesagt werden.

SONNTAG, 02. JULI, FONDI-PARK

Interkulturelles Familienfest: 
Dachaus Vielfalt feiern
Am ersten Sonntag im Juli steigt in Dachau wieder 

das kunterbunte Interkulturelle Familienfest – alle 

Bürgerinnen und Bürger jedes Alters sind herzlich 

eingeladen, mitzumachen: Gemeinsam mit kleinen 

und großen Künstlern können sie einen ganzen 

Nachmittag lang das vielseitige Zusammenleben 

in unserer Stadt feiern.

Beim Interkulturellen Familienfest sind wie gewohnt wieder 

verschiedene Gruppen, Initiativen und Vereine aus Dachau 

und dem Rest der Welt mit von der Partie. Und wie immer 

bietet dieses bunte Team leckere Unterhaltung, musikalische 

Köstlichkeiten, akrobatische Basteleinlagen und vieles mehr. 

So finden sicher alle Besucher etwas zum Schauen und 

Mitmachen sowie nette Leute zum Ratschen. Kommen Sie 

vorbei und lassen Sie sich kulinarisch sowie kulturell verwöh-

nen und inspirieren!

 Das Familienfest findet von 12 bis  
17.30 Uhr im Fondi-Park hinter dem Adolf-
Hölzel-Haus statt. Weitere Informationen 
gibt es unter dachau.de/familienfest.
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Mit festem Schuhwerk und 
Taschenlampen sind Sie für  

die „Lange Nacht des Waldes“ 
bestens gerüstet.

Klar, der Eintritt zum 
Interkulturellen 

Familienfest ist wie 
immer frei.

18 DACHAU AKTUELL



Am Mittwoch, 17. Mai, findet um 19 Uhr die offizielle Begrüßung der 

Neubürgerinnen und -bürger der Stadt Dachau durch Oberbürger-

meister Florian Hartmann statt. 
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Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.
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Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de

HERZLICHE EINLADUNG

Empfang für Dachaus Neubürger

Die Veranstaltung im Ludwig-Thoma-

Haus in der Altstadt (Augsburger Str. 

23) richtet sich an alle Bürgerinnen 

und Bürger, die seit Mai 2019 ihren 

Wohnsitz in der Stadt Dachau haben 

– aufgrund der Pandemie konnte die 

Stadt im Mai 2019 letztmalig zu ihrem 

Neubürgerempfang laden.

Neben den wichtigsten Informationen 

und unterhaltsamen Fakten über ihre 

neue Heimat erhalten die Teilnehmer 

einen Überblick über die vielfältigen 

Angebote im Bereich Kultur, Freizeit 

und Sport sowie über die zahlreichen 

Möglichkeiten für bürgerschaftliches 

Engagement in der Stadt Dachau. 

Außerdem können die Neubürgerinnen 

und Neubürger bei einem Stehemp-

fang beispielsweise mit Mitgliedern 

des Stadtrats, leitenden Angestellten 

der Stadtverwaltung sowie Vertretern 

der Stadtwerke und der Freiwilligen 

Feuerwehr ins Gespräch kommen – 

oder untereinander Kontakte knüpfen. 

Für die Veranstaltung ist eine Anmel-

dung erforderlich, alle betreffenden 

Bürger haben im April von der Stadt 

eine Einladung zum Neubürgeremp-

fang erhalten. n

Regen Anklang fand der 
Neubürgerempfang der 
Stadt im Jahr 2019 –  
nun gibt es endlich eine 
Neuauflage.
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AKTION: STADTWERKEN UND FEUERWEHR

Trafos für Krankenhäuser 
in der Ukraine
Die Stadtwerke Dachau leisten mit sechs Tra-

fos wichtige humanitäre Hilfe für die Menschen 

in der Ukraine, und die Freiwillige Feuerwehr 

Dachau unterstützte die Stadtwerke dabei: Mitte 

März wurden sechs ausrangierte – aber noch 

funktionsfähige – Trafos in die Ukraine gebracht. 

Dort werden sie bei der Stromversorgung von 

Krankenhäusern eingesetzt und helfen damit, 

Leben zu retten.

Die Aktion geht auf Stadtwerkeleiter Robert Haimerl 

zurück, der die Idee hatte, sechs ausrangierte und von 

den Stadtwerken Dachau nicht mehr benötigte Trafos 

als humanitäre Hilfe in die Ukraine zu liefern. Die Trafos 

sind funktionstüchtig, wurden aber von den Stadtwerken 

außer Betrieb genommen, da sie durch neue, effektivere 

Geräte ersetzt wurden. Normalerweise werden ausran-

gierte Trafos verschrottet.

Um die Trafos in die Ukraine zu bringen, stellte Thomas 

Hüller, Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Dachau, 

einen Kontakt zum Landesfeuerwehrverband her, der 

Transporte in die Ukraine organisiert. Die Trafos wurden 

zunächst nach Unterschleißheim zum Landesfeuerwehr-

verband gebracht und anschließend, zusammen mit fünf 

weiteren Trafos aus Bad Tölz, in die Ukraine gefahren. n

+++ NEUES AUS DER VOLKSHOCHSCHULE +++

Neue Kurse
Das Frühjahr-/Sommersemester 2023 ist mit vielen Kur-

sen gestartet. Fortlaufend werden weitere Veranstaltun-

gen im aktuellen Programm veröffentlicht, zu denen Sie 

sich anmelden können. Ein paar Beispiele gefällig?

❯ Gesundheit und Bewegung: Schnupperklettern, 

Bogenschießen, Golfschnupperkurse, Sportboot-

führerschein, Orientalischer Tanz, Hula-Tanz, Yoga, 

Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für Vor- und 

Grundschulkinder.

❯ Computer: PC-Grundlagen, Internet, Excel, Einfüh-

rung in die Programmiersprache.

❯ Kulturtreff: „Geschichte der Ukraine im 20. Jahrhun-

dert“, „Norwegen – moderne Architektur“, „Der Rhein 

– Grenze, Verbindung, Erzählung“

❯ Kreativität: Glasmosaik, digitale Fotografie, Schach-

kurs, internationale Kochkurse in der modernen 

vhs-Schulküche.

❯ Vorträge über die Börse sowie über Erben und 

Vererben.

Teilen Sie Ihr Können!
Egal ob als Computerversteher, Integrationsbeisteher, 

Politikerklärer, Lebenslustvermittler, Fremdsprachenken-

ner, Nachhaltigkeitsanhänger, Gesundheitsexperte, Kunst-

liebhaber oder als Held am Herd – werden Sie Teil der 

vhs-Familie, werden Sie Kursleiter! Ganz dringend sucht 

die vhs auch Italienisch-Dozentinnen und -Dozenten.

Christian Grau 
Liebe Dachauerinnen und Dachau-

er, ich möchte mich bei Ihnen kurz 

vorstellen: Mein Name ist Chris-

tian Grau und ich darf seit dem 

1. April als neuer pädagogischer 

Mitarbeiter und stellvertretender 

Geschäftsführer an der vhs Dachau tätig sein. In diesem 

Zusammenhang habe ich auch die Verantwortung über 

den Bereich Integration an der vhs übernommen. Ich 

freue mich sehr darauf, in den kommenden Jahren für Sie 

und mit Ihnen Bildung und Kultur in Dachau gestalten zu 

dürfen!

 vhs-dachau.de
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Beim Verladen der ausrangierten Trafos für den Transport in die Ukraine 
packten Mitarbeiter der Stadtwerke und Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr mit an. Ganz links Dachaus Oberbürgermeister Florian 
Hartmann, rechts Stadtwerkeleiter Robert Haimerl und Feuerwehr- 
kommandant Thomas Hüller.
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STÄDTISCHES FUNDBÜRO

Etwas gefunden? 
Etwas verloren?
Alle, die etwas vermissen, fra-

gen am besten telefonisch im 

städtischen Fundbüro an – es 

kann erfahrungsgemäß jedoch ei-

nige Tage dauern, bis Fundgegen-

stände im Fundbüro eingehen. 

Das Fundbüro erreichen Sie unter 

08131/75-276 und 75-261 sowie fund@

dachau.de. Fundgegenstände werden 

für sechs Monate aufbewahrt.

An alle Finder appelliert die Stadt 

Dachau, die gefundenen Gegenstände 

möglichst zeitnah im Fundbüro (Pfarr-

str. 2) oder bei der Polizei Dachau 

abzugeben. 

Bitte beachten Sie: Für Fundräder ist der 

städtische Bauhof an der Otto-Hahn-

Straße 3 (Tel. 75-4860) zuständig, und 

für Fundtiere das Tierheim Dachau an 

der Roßwachtstraße 33 (Tel. 53610). n

URLAUBSZEIT

Gilt Ihr Ausweis noch?
Die Bearbeitung einer Verlängerung oder eines 

Neuantrags für Personalausweis, Reisepass 

und Kinderreisepass dauert aktuell mehrere 

Wochen. Daher macht das städtische Bürgerbüro 

darauf aufmerksam, sich rechtzeitig vor den Som-

merferien darum zu kümmern. Bitte prüfen Sie Ihre 

Papiere und Reiseunterlagen genau – je nach Art 

der Reise darf Ihr Pass frühestens sechs Monate 

nach Reiseende ablaufen.

Jede antragstellende Person muss persönlich im Bürgerbü-

ro vorsprechen, auch Kinder. Infos zu erforderlichen Unter-

lagen, voraussichtlicher Bearbeitungsdauer, Gebühren und 

Zahlungsmöglichkeiten, Abholung der fertigen Dokumente 

sowie den Öffnungszeiten und Kontaktdaten des Bürger-

büros finden Sie unter dachau.de/buergerservice.

LANDTAGS- UND BEZIRKSTAGSWAHLEN

Wahlhelfer gesucht
Am Sonntag, 08. Oktober 2023, finden in Bayern die Landtags- 

und Bezirkstagswahlen statt. Für die Organisation und Durch-

führung der Wahl in den 26 Urnenstimmbezirken im Stadt-

gebiet und den 30 Briefwahlbezirken sucht die Stadt Dachau 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.

Wenn Sie sich für dieses Ehrenamt interessieren, bewerben Sie sich gern 

– idealerweise über das Online-Bewerbungsformular auf dachau.de (Such-

wort Wahlhelfer). Haben Sie Fragen, wenden Sie sich gern an wahlen@

dachau.de. Als Entschädigung für ihre Tätigkeit am 08. Oktober erhalten 

Wahlhelfer 50 € in bar sowie einen Gutschein von „Dachau handelt“ im 

Wert von 25 €. n

Unsere Empfehlung: Auf termine.dachau.de können 

Sie sich ganz bequem Ihren Wunschtermin im Bürgerbü-

ro reservieren, Wartezeiten vor Ort entfallen damit. Sie 

können das Bürgerbüro natürlich auch grundsätzlich ohne 

Termin aufsuchen, müssen dann aber ggf. mit Wartezeiten 

rechnen. n

Auch in Dachau 
nutzen immer mehr 
Menschen die 
Briefwahl – sowohl 
für die Briefwahl- 
als auch die 
Urnenstimmbezirke 
sucht die Stadt 
noch Wahlhelfer für 
Oktober.

Mit dem 
deutschen Reise- 

pass lassen sich  
190 Länder visafrei be- 

reisen – er zählt damit zu den 
wertvollsten Pässen weltweit.
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Jetzt im Mai öffnet das Familienbad der Stadtwer-

ke Dachau an der Ludwig-Dill-Straße – alles, was 

Sie für Ihren Besuch in dieser Sommersaison wis-

sen müssen, finden Sie auf stadtwerke-dachau.de.

Vergnügen ist im Familienbad garantiert: Viel Platz zum 

Planschen und Spielen bieten das Nichtschwimmer- und das 

benachbarte Kinderbecken. Wer sich so richtig auspowern 

will, ist im 50-Meter-Schwimmbecken oder auf dem Beach-

volleyballfeld bestens aufgehoben. Mut wiederum lässt  

sich am 5-Meter-Sprungturm beweisen, für Stärkung sorgt 

der Kiosk. n

HERZLICHE EINLADUNG

Neues Hallenbad:  
Informationsabend
Vermutlich im Juni oder Juli laden Stadt und 

Stadtwerke zu einem Informationsabend rund 

um den Neubau des Hallenbads ein. Dabei stel-

len Oberbürgermeister Florian Hartmann, Stadt-

werke-Leiter Robert Haimerl sowie Vertreter des 

neuen Architekturbüros den aktuellen Stand auf 

der Baustelle sowie den weiteren Zeitplan vor. 

Danach haben Bürgerinnen und Bürger Gelegen-

heit, Fragen zu stellen.

Der genaue Termin der Veranstaltung stand zu Redaktions-

schluss dieser Ausgabe noch nicht fest. Gern informiert 

Sie die Stadt rechtzeitig auf ihrer Website dachau.de,  

bei Facebook und Instagram (facebook.com/Dachau.Stadt  

bzw. instagram.com/Dachau.Stadt), im städtischen 

WhatsApp-Infokanal und in der Tagespresse. n

ÖFFENTLICHER NAHVERKEHR

49-Euro-Ticket: Günstig und 
umweltfreundlich
Seit Anfang Mai gibt es das 49-Euro-Ticket für den 

öffentlichen Personennahverkehr. Erhältlich ist die-

ses Deutschlandticket (auch D-Ticket genannt) z. B. 

in der MVV-App und an Fahrkartenautomaten – im 

persönlichen Abo und monatlich kündbar.

Dachauerinnen und Dachauer können mit dem D-Ticket nicht 

nur die modernen Busse der Stadtwerke Dachau mit ihrem 

attraktiven 10-Minuten-Takt sowie die Busse, Straßenbah-

nen, U- und S-Bahnen im gesamten MVV-Raum nutzen, son-

dern beispielsweise auch im Berliner oder Hamburger ÖPNV 

unterwegs sein und deutschlandweit mit Regionalzügen in 

der 2. Klasse fahren – und zwar beliebig oft.

Um die Verkehrswende voranzubringen, hat speziell auch der 

Landkreis Dachau in den letzten Jahren viel Geld in den Aus-

bau investiert: Neue Linien wurden geschaffen, auf bereits 

bestehenden Strecken mehr Fahrten angeboten. Aktuell 

werden auf 44 MVV-Bus- und zwölf RufTaxi-Linien pro Jahr 

fast sieben Millionen Kilometer im Landkreis Dachau gefah-

ren. Steigen Sie also doch öfter mal vom Auto auf „Ihre“ 

Linie um – und sichern so deren Zukunft! n

BADESPASS UNTER FREIEM HIMMEL

Saisonstart im Familienbad
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BUSFAHREN IN DACHAU

Jetzt noch übersichtlicher
An den Bushaltestellen vor dem Rathaus und am John-F.-

Kennedy-Platz gibt es seit wenigen Wochen Displays mit 

den aktuellen Ankunftszeiten der nächsten Busse. Mit der 

Zeit sollen solche Displays an allen Haltestellen eingerich-

tet werden und damit das Busfahren noch planbarer und 

überschaubarer machen. Auf den Displays können Fahrgäs-

te auch Informationen über das Tarifsystem sowie Baustel-

leninfos abrufen. n

Tickets und Dauerkarten für das Familienbad können Sie auch bequem 
online buchen und bezahlen: portal.stadtwerke-dachau.de.
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Werkausschuss Donnerstag 11.05.2023 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Dienstag 16.05.2023 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 23.05.2023 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 24.05.2023 14.30 Uhr

Werkausschuss Dienstag 13.06.2023 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 13.06.2023 18 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 14.06.2023 16 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 20.06.2023 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 21.06.2023 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 27.06.2023 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Dienstag 04.07.2023 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 04.07.2023 18 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 05.07.2023 16 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/ 
Dachau.Stadt

www.instagram.com/ 
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 06. Juli.
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Sprechtag zu sozialen Leistungen

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhörer 

dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sitzungen 

auf ris.dachau.de. Dort können Sie am jeweiligen Sitzungstag ab dem Vormittag auch 

die Unterlagen zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten einsehen. Und nach der 

Genehmigung in der jeweils darauffolgenden Sitzung können mit einem Klick auf 

den Bereich Sitzungskalender auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen einge-

sehen werden. Der Werkausschuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke 

(Brunngartenstr. 3), alle anderen Gremien im Rathaus. Eventuelle Änderungen dieser 

Sitzungstermine finden Sie auf ris.dachau.de sowie im offiziellen Amtsblatt, den  

Dachauer Nachrichten.

Der Bezirk Oberbayern berät beim 

wöchentlichen Sprechtag im Pflege-

stützpunkt Dachau (Am Oberanger 14) 

vertraulich und kompetent zu seinen 

sozialen Leistungen. Die offene, kos-

tenlose Sprechzeit jeden Mittwoch 

zwischen 10 und 12 Uhr richtet sich an 

Menschen mit Pflegebedarf und mit 

Behinderungen sowie an deren Ange-

hörige. 

Der Bezirk unterstützt bei allen Fragen 

rund um Antragstellung, Suche nach 

einer geeigneten Einrichtung sowie zur 

Art und Dauer der Hilfegewährung. Ter-

mine unter Tel. 089-2198-21064 oder 

beratung-dah@bezirk-oberbayern.de.

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interes-

sante Arbeitsplätze mit langfristiger 

Sicherheit und familienfreundlicher 

Gleitzeitregelung. Neben der tarif-

lichen Bezahlung gibt es attraktive  

Zusatzleistungen. Details dazu so-

wie aktuelle Stellenangebote finden 

Sie unter dachau.de/karriere.
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9. VR-Firmen- und

Behördenlauf

05.07.2023

DACHAUER 
RUNDSCHAU
DIE WOCHENZEITUNG FÜR STADT UND LANDKREIS DACHAU

Anmeldung und Infos unter:
www.asv-dachau.de oder
www.vr-dachau.de/fi rmenlauf

Schülerlauf Jahrgänge
2004-2007 und 2008-2011

Firmen- und
Behördenlauf

3,0 km

6,2 km

In Kooperation mit

Jetzt Team
anmelden bis

23.06.2023!

Mit Stadion DJ
und Warm-Up

durch
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